
Eichhörnchen
Flink springt es von Ast zu Ast 
und benutzt seinen puscheligen 
Schwanz, um das Gleichgewicht 
zu halten - das Luftkind hat Mühe, 
hinterher zu kommen.
Das Eichhörnchen ist auf der Suche 
nach etwas zu futtern. Es verspeist 
Knospen, Beeren, Pilze und Blüten. 
Manchmal bedient es sich auch in 
einem Vogelnest. Besonders wich-
tig sind ihm Nüsse und andere Sa-
men, wie Eicheln.
Gemeinsam mit dem Erdkind ver-
steckt es sie unter dem Laub. Je-
den Herbst legt das Eichhörnchen 
solche Verstecke mit Wintervorrä-
ten an.
Den Winter verbringt es in seinem 
Kobel. Das ist ein kugelrundes Nest 
aus Zweigen, das es sich hoch im 
Baum gebaut hat. Die meiste Zeit 
schläft es darin. Aber ab und zu 
wacht es auf, weil es Hunger be-
kommt. Dann huscht es hinunter 
und bedient sich an seinen Vorrä-
ten.

. Das ist ein kugelrundes Nest 



Übrigens...

...wenn das Eichhörnchen nicht alle Vorräte 
verbraucht oder ein Vorratslager nicht wie-
derfi ndet, dann können aus den versteckten 
Samen neue Bäume wachsen.

Was fresse ich?
           
Kreuze die Dinge an, die das Eichhörnchen frisst. 
Eins bleibt übrig.


